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Herzliche Einladung zur

Stadtschützenmeisterschaft
und zum

Bürgerschießen 2010
Das Bürger-, Vereins- bzw. Ortschaftsschießen anlässlich der Stadtschützenmeisterschaft war in den letzten Jahren sehr
erfolgreich, so dass auch in diesem Jahr diese Veranstaltung wieder stattfindet. Wir würden uns freuen, wenn wieder alle
mitmachen würden bzw. sich noch weitere Mannschaften aus den Vereinen und den jeweiligen Ortschaften anschließen.

Die Gruppen sind auch in diesem Jahr gestaffelt:
Erste Gruppe: im Alter von 10 bis 16 Jahren

Zweite Gruppe: im Alter ab 16 Jahren bis Lebensende.

Die Teambildung bleibt unverändert: Eine Gruppe besteht aus 4 Personen und Teilnahmebedingung ist, dass keiner der
Mannschaftsmitglieder bisher in einem Schützenverein aktiv war. So sollen für alle Gruppen gleiche Ausgangsvoraussetzun-
gen geschaffen werden. Es kann auch aufgelegt geschossen werden. Heuer wird erstmals ein Bürgerkönig/in mit ausge-
schossen. Jedes Gruppenmitglied sollte die Möglichkeit haben, 10 Schuss an den extra organisierten Schießtagen abzu-
geben.

Schießtermine - jeweils in der Burg Waischenfeld:

Bürgerschießen:
Sonntag, 12. September 2010 ............ von 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 16. September 2010 ....... von 18.00 bis 21.00 Uhr

Stadtmeisterschaft:
Sonntag, 12. September 2010 ............ von 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 17. September 2010 .............. von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 18. September 2010 ........... von 12.00 bis 16.00 Uhr

Finalschießen der jeweils 8 Besten je Klasse:
Samstag, 18. September 2010 ............................. ab 17.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung Ihres Teams in den nächsten Tagen bei:
1. Stadtschützenmeister Franz Seubert, Tel. 09202/380 oder
2. Stadtschützenmeister Jürgen Spessert, Tel. 09204/228.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und wünschen viel Spaß!

Edmund Pirkelmann Franz Seubert
1. Bürgermeister 1. Stadtschützenmeister

Achtung:

Die Siegerehrungen finden heuer gleich im

Anschluss an das Finalschießen

am Samstag, 18. September 2010

ab 19.30 Uhr im Gasthaus Polster

in Hubenberg statt.



Der Bürgermeister informiert

Grundschulgebäude in Waischenfeld
Wie allgemein bekannt ist, steht das Grundschulgebäude
des Schulverbandes Waischenfeld künftig leer.
Wir beabsichtigen, das Gebäude den örtlichen Vereinen zur
Nutzung ab September 2011 zur Verfügung zu stellen.
Interessierte können sich bis spätestens 30. September
2010 bei der Stadt Waischenfeld (Telefon 9601-0) melden.
Bitte nennen Sie uns den Verwendungszweck.
Die entstehenden Bewirtschaftungskosten für die gemiete-
ten Räume werden weiterverrechnet.

Stellenausschreibung Bauhofleiter/in
Die Stadt Waischenfeld beabsichtigt zum 1. Februar 2011
die Stelle eines/einer

Bauhofleiter/in
zu besetzen.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitarbeitsstelle mit
Führungsverantwortung. Der/Die Stelleninhaber/in koordi-
niert in enger Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister die
anfallenden Arbeiten des Bauhofes und ist selbst aktiv tätig.
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen die verant-
wortliche Übernahme von Fachaufgaben wie Planung, Dis-
position und Überwachung von Arbeitsabläufen:
- Instandhaltung sämtlicher Gebäude und Straßen
- Wiederkehrende Arbeiten sowohl im Straßen- und Ent-

wässerungs-, als auch im Grünflächen- und Liegen-
schaftsbereich

- Qualitätskontrolle und Dokumentation aller Arbeiten
- Kalkulationen erstellen und Maßnahmen abrechnen
- Durchführung des Winterdienstes und bei Bedarf Ver-

richtung von Wochenenddiensten
- Lagerwirtschaft einschließlich des Maschinen- und Gerä-

teparks
- Nivellieren, messen und Massen ermitteln

Wir erwarten eine engagierte, qualifizierte und fle-
xible Fachkraft mit der
- abgeschlossenen Ausbildung/Weiterbildung zum Po-

lier/in im Tiefbau/Straßenbau oder höherwertigerem
Abschluss mit Berufserfahrung in genannten Tätigkeiten

- Personalverantwortung mit Mitarbeiterführung und -moti-
vation, soziale Kompetenz

- Teamfähigkeit, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit,
Gewissenhaftigkeit, Organisationsgeschick sowie Durch-
setzungsvermögen

- freundliches und zuvorkommendes Auftreten
- Kenntnisse in den MS-Office Standardprogrammen
- Führerschein der Klasse B, C und CE
Bewerber/innen, die im Feuerwehrbereich eingesetzt wer-
den können, sowie Schwerbehinderte werden bei gleicher
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Nach Ablauf der Pro-
bezeit ist ein Wohnsitz im Stadtgebiet Waischenfeld wün-
schenswert.

Wir bieten Ihnen
- eine anspruchsvolle und interessante Aufgabe
- die sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes sowie

die Vergütung nach dem TVöD (Tarifvertrag öffentlicher
Dienst) Entgeltgruppe 5

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bis
spätestens 1. Oktober 2010 an die

Stadt Waischenfeld
Herrn 1. Bürgermeister Edmund Pirkelmann
Marktplatz 1
91344 Waischenfeld

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Pirkelmann unter der
Rufnummer 09202/9601-10 gerne zur Verfügung.

Ortsverschönerungswettbewerb des
Landkreises Bayreuth 2010
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Wir freuen uns sehr, dass die Stadt Waischenfeld beim dies-
jährigen Ortsverschönerungswettbewerb mit zwei Preisen aus-
gezeichnet wurde: Der Bereich „Vorstadt und Uferweg” wurde
mit dem 2. Platz berücksichtigt, für unseren Waischenfelder
Friedhof erhielten wir einen Sonderpreis. Vielen Dank an alle
Bürgerinnen und Bürger für ihre Grundstückspflege und liebe-
volle Gestaltung ihrer Grabstätten.

Sammler gesucht
Für die Kriegsgräbersammlung 2010 Ende Oktober/Anfang
November suchen wir noch Sammler für die einzelnen Ort-
schaften. Falls Interesse besteht, melden Sie sich bitte bei Frau
Wolf (09202/9601-13), Rathaus Waischenfeld.

11. Fränkische Schweiz-Marathon
am Sonntag, 05.09.2010
Autofreie Zone auf der Bundesstraße 470 zwischen
Forchheim und Pottenstein sowie auf der Staatsstraße
2191 zwischen Behringersmühle und
Rabeneck/Heroldsberg-Tal
Der Landkreis Forchheim veranstaltet am Sonntag, 05.09.2010,
auf der B 470 das „11. Fränkische Schweiz-Marathon“ u.a. mit
folgenden Wettbewerben:
- Marathonläufe,
- Inline-Skating-Marathon
- HandbikeRennrollstuhl
www.fs-marathon.de
Auf Antrag der Stadt Waischenfeld besteht an diesem Tag für
Freunde des Wanderns und des Radsportes im Zeitraum von 7
bis 19 Uhr eine weitere autofreie Zone auf der Staatsstraße
2191 und zwar zwischen Behringersmühle und Raben-
eck/Heroldsberg-Tal ab Wiesentbrücke.

Neuer Personalausweis (ab November
2010)
Informationen zum neuen Personalausweis erhalten Sie auf
unserer Homepage (www.waischenfeld.de) unter dem
Menüpunkt Rathaus, Bürgerservice “Infos zum neuen Perso-
nalausweis”.

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 9

ist der 15.09.2010

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
während der Sommerzeit
Dienstag.......................................................18.00 - 20.00 Uhr
Samstag.......................................................10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. ....................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag...................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..............................................................geschlossen

Die Kreisstraße BT 35 von der Staatsstraße, Richtung Herolds-
berg/Saugendorf und die Gemeindeverbindungsstraße von der
Staatsstraße, Richtung Eichenbirkig bleiben für den allgemei-
nen Fahrzeugverkehr geöffnet.
Den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren, die an diesem
Tage Dienst verrichten, sei an dieser Stelle für ihre Mitwirkung
herzlich gedankt.

Ablesung der Wasserzähler
Die Stadt Waischenfeld wird ab Mitte September die Ablese-
briefe austragen lassen. Für die Abrechnung der Wasser- und
Kanalgebühren für den Zeitraum 01.10.2009 bis 30.09.2010
werden Sie gebeten, die Zählerstände abzulesen und in die
entsprechenden Vordrucke einzutragen. Sie können die Daten
auch jederzeit per E-Mail übermitteln: gerdi.keller@wai-
schenfeld.bayern.de
Abgabetermin: 6. Oktober 2010 – Termin bitte unbedingt
einhalten!

Berechnung der Großvieheinheiten
(für Kanalgebühren)
Alle praktizierenden Landwirte im Gemeindebereich Wai-
schenfeld, die Brauchwasser für den Viehbestand aus der
öffentlichen Wasserversorgung entnehmen, werden gebeten,
eine Ablichtung der Tierseuchenmeldung 2010 bis zum

20. September 2010
an die Stadt Waischenfeld (Frau Keller) zu senden bzw. abzu-
geben. Diese Meldung ist maßgebend für die Berechnung der
Großvieheinheiten und den Abzug von Kanalgebühren.
Bei allen Landwirten, die diesen Nachweis nicht abgeben, wird
davon ausgegangen, dass sie keinen Viehbestand mehr
haben.

2. Satzung zur Änderung der Satzung
für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der
Stadt Waischenfeld

(Wasserabgabesatzung -WAS)

Vom 28.07.2010
Aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Abs.
2 der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Stadt Waischenfeld
folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung
der Stadt Waischenfeld (Wasserabgabesatzung -WAS) vom
26.05.2004, geändert am 29.11.2006, wird wie folgt geändert:
§ 10 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
(3) Es dürfen nur Produkte und Geräte verwendet werden, die
den allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechen.
Die Einhaltung der Voraussetzungen des Satzes 1 wird vermu-
tet, wenn eine CE-Kennzeichnung für den ausdrücklichen Ein-
satz im Trinkwasserbereich vorhanden ist. Sofern diese CE-
Kennzeichnung nicht vorgeschrieben ist, wird dies auch
vermutet, wenn das Produkt oder Gerät ein Zeichen eines
akkreditierten Branchenzertifizierers trägt, insbesondere das
DIN-DVGW-Zeichen oder DVGW-Zeichen.

Müllabfuhr am Harletzsteiner Weg
Die Firma Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG hat
darauf hingewiesen, dass die Müllabfuhr am Harletzsteiner
Weg aufgrund einhängender Äste sehr erschwert ist. Wir bit-
ten die Anwohner ihre Hecken, Sträucher und Bäume
zurückzuschneiden, damit die Müllautos ungehindert anfah-
ren können.
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Produkte und Geräte, die
1. in einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den
Europäischen Wirtschaftsraum rechtmäßig hergestellt worden
sind oder
2. in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union oder
in der Türkei rechtmäßig hergestellt oder in den Verkehr
gebracht worden sind
und die nicht den technischen Spezifikationen der Zeichen
nach Satz 3 entsprechen, werden einschließlich der in den vor-
genannten Staaten durchgeführten Prüfungen und Überwa-
chungen als gleichwertig behandelt, wenn mit ihnen das in
Deutschland geforderte Schutzniveau gleichermaßen dauerhaft
erreicht wird.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.08.2010 in Kraft.
Waischenfeld, den 28.07.2010
Stadt Waischenfeld
gez.
Pirkelmann
Erster Bürgermeister

Ferienprogramm 2010
Es sind noch Plätze frei
Freitag, 27. August
„Auf zur Ritterburg“
Besichtigung der Burg Rabenstein
Treffpunkt: 14.30 Uhr, Parkplatz Rabenstein
Für Kinder, Familien und alle die Lust zur Besichtigung haben.
Wenn Interesse besteht kann auch der Rückweg zu Fuß
zurückgelegt werden.
Teilnehmerzahl begrenzt
Veranstalter: SPD Ortsverein Waischenfeld

Dienstag, 31. August
Schau-Spielerei

Seid Stars für einen Tag auf den Brettern, die die Welt
bedeuten!

Wie sieht ein arrogantes Gesicht aus? Kann man Feuer oder
Wasser mit dem Körper darstellen? Welche Stimmlage klingt
fröhlich und welche ärgerlich? Kann man Ball spielen ohne
Ball? Auf spielerische Art und Weise werden diese Fragen in
einem Schauspielworkshop beantwortet.
Teilnehmer: 6-9 Jahre; 10:00 - 12:00 Uhr

10-13 Jahre: 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Atelier von Ute Baumann, Hubenberg 15
Kosten: 10 EUR pro Kind 6-9,

12 EUR pro Kind 10 - 13 Jahre,
Getränk mitbringen
Referentin: Simone Poppschötz, Theaterpädagogin
Anmeldeschluss: 29. August

Donnerstag, 2. September
Elfenhaar & Mäusezahn

Während einer kleinen Wanderung um Hubenberg erleben
wir eine Geschichte

Die Kinder werden in vielerlei Hinsicht aktiv am abenteuerlichen
Geschehen der Figuren teilhaben. Die Reise führt durch die
Natur und in die Phantasie der Teilnehmer.
Zeit: 10:00- 12:30 Uhr
Treffpunkt: Atelier von Ute Baumann, Hubenberg 15
Kosten: 10 EUR pro Kind, Pausenbrot für Picknick mit-

bringen
Teilnehmer: 6- 11 Jahre
Referentin: Simone Poppschötz, Theaterpädagogin
Anmeldeschluss: 31. August
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Mittwoch, 8. September
Im Zauberwald unterwegs
Alten Märchen lauschen und den Buchberg ganz neu ent-
decken
16.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr
Treffpunkt: vor der Raiffeisenbank (Wer direkt kommen will: vor-
her 0160-7131631)
Für Kinder und Erwachsene aller Altersgruppen
Veranstalterin: Kathrin Düser, Märchenerzählerin

Regencamp - Fundsachen
In der Schule blieben vom diesjährigen „Zeltlager“ Regen-
schirme, Trinkbecher, ein Pullover (schwarz), eine Taschen-
lampe sowie ein orangefarbenes Handtuch zurück.
Die Gegenstände können im Rathaus, Zimmer 1 abgeholt werden.

Abschluss-Lagerfeuer
Unser Ferienprogramm bietet vielfältige Veranstaltungen für
die Kinder und neigt sich schon bald wieder dem Ende. Lei-
der mussten bisher schon verschiedene Aktionen aufgrund
der schlechten Witterung ausfallen. Auch das „Radeln mit
dem Bürgermeister“ fiel buchstäblich ins Wasser.
Als Ersatz für das Radeln wird unser Bürgermeister
am Mittwoch, 8. September 2010, ab 18.00 Uhr
am Jugend-Zeltplatz Waischenfeld (Tennisgelände) für alle
Ferienprogramm-Teilnehmer und Helfer den Grill
anschmeißen.
Beim abschließenden Lagerfeuer können wir die Aktionen
noch einmal Revue passieren lassen und Ideen fürs nächste
Jahr sammeln. Die Zeltplatz-Anlagen bieten auch Schutz bei
schlechter Witterung - denkt an geeignete Kleidung. Ihr seid
herzlich eingeladen!
Wir bitten aus organisatorischen Gründen um Anmeldung
bis spätestens 6. September 2010 in der Stadt Waischenfeld
(Tel. 9601-0 Frau Redel / Frau Wolf
bzw. 9601-21 Frau Keller).
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Zusammenlegung Breitenlesau
Stadt Waischenfeld, Landkreis Bayreuth

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten von Grundstücken im
Verfahrensgebiet bzw. ihre gesetzlichen Vertreter und Bevoll-
mächtigten sowie die Pächter von Flächen im Verfahrensgebiet
und sonstige Interessenten werden hiermit zu einer

Teilnehmerversammlung
eingeladen.
Versammlungsort: Stadt Waischenfeld

Ortsteil Breitenlesau, Bürgerhaus
Versammlungszeit: Mittwoch, den 15. September 2010,

19:30 Uhr
Tagesordnung: Information zum Verfahrensstand

Informationen zur Weitergabe von „Mas-
seland“ (TG-Land)
Finanzierung - Förderung
Allgemeine Aussprache

Bamberg, den 12.08.2010
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
Breitenlesau
Robert Büdel

Verfahren Breitenlesau
Stadt Waischenfeld, Landkreis Bayreuth

Weitergabe von Masseland
Die Teilnehmergemeinschaft Breitenlesau beabsichtigt, das
Abfindungsflurstück 2012 Gemarkung Breitenlesau gegen Geld-
ausgleich an Teilnehmer, im Verfahren Breitenlesau, und zwar
vorzugsweise an landwirtschaftliche Unternehmer, abzugeben.
Das Grundstück ist 6065 qm groß und liegt in der Flurlage Steinig.
Die Zuteilung soll zum Höchstgebot erfolgen.
Das Mindesgebot beträgt 4.625,- EUR.
Gebote sind bis spätestens 30. September 2010 (Posteingang)
schriftlich an die TG Breitenlesau am Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg zu richten.
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass ein Rechtsanspruch
auf Zuteilung nicht besteht und bis zur Unanfechtbarkeit der
Abfindung aller Teilnehmer Behörde wie Gerichte auf zugeteil-
tes Masseland noch zugreifen können.
Weitere Auskünfte können Sie unter Telefonnummer 0951-
837313 (Herr Büdel) erhalten.

Bamberg, den 19.08.2010
Der Vorsitzende des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
Robert Büdel

Zum Geburtstag
am 01.09. Maier Margareta, 91344 Waischenfeld

Neusig 12 77 Jahre

am 03.09. Keller Anna, 91344 Waischenfeld

Dooser Str. 14 82 Jahre

am 03.09. Schwabauer Wasilij, 91344 Waischenfeld

Holunderweg 10 85 Jahre

am 08.09. Klaus Georg, 91344 Waischenfeld

Löhlitz 25a 75 Jahre

am 09.09. Lindner Anna, 91344 Waischenfeld

Hubenberg 12 72 Jahre

am 14.08. Zitzmann Jakob, 91344 Waischenfeld

Löhlitz 3a 74 Jahre

am 16.09. Stähler Ursula, 91344 Waischenfeld

Doos 23 70 Jahre

am 16.09. Gick Margareta, 91344 Waischenfeld

Schafhof 2 73 Jahre

am 16.09. Meixner Margareta, 91344 Waischenfeld

Zeubacher Str. 27 83 Jahre

am 17.09. Keller Inge, 91344 Waischenfeld

Zeubacher Str. 17 70 Jahre

am 17.09. Stenglein Richard, 91344 Waischenfeld

Hubenberg 4 84 Jahre

am 17.09. Fuchs Georg, 91344 Waischenfeld

Harletzsteiner Weg 13 71 Jahre

am 19.09. Schmidt Rosa, 91344 Waischenfeld

Eichenbirkig 34 75 Jahre

am 19.09. Haas Margareta, 91344 Waischenfeld

Dooser Str. 26 85 Jahre

am 22.09. Zahn Otto, 91344 Waischenfeld

Langenloh 16 72 Jahre

am 22.09. Düngfelder Georg, 91344 Waischenfeld

Siegritzberg 9 80 Jahre

am 24.09. Hutzler Cäcilie, 91344 Waischenfeld

Nankendorf, Kirchberg 7 71 Jahre

am 24.09. Herlitz Johann, 91344 Waischenfeld

Zeubacher Str. 26 78 Jahre

am 24.09. Teufel Hermann, 91344 Waischenfeld

Breitenlesau 42 80 Jahre

am 25.09. Hartmann Josef, 91344 Waischenfeld

Löhlitz 7 76 Jahre

am 25.09. Lang Heinrich, 91344 Waischenfeld

Breitenlesau 18 76 Jahre

am 27.09. Dietsche Friederika, 91344 Waischenfeld

Am Löwenstein 6 71 Jahre

am 29.09. Günther Willi, 91344 Waischenfeld

Breitenlesau 61 84 Jahre

am 30.09. Adelhart Friedrich, 91344 Waischenfeld

Neusig 4 77 Jahre

am 30.09. Schrüfer Maria, 91344 Waischenfeld

Saugendorf 6 79 Jahre
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Eheschließung
Am 14.08.2010
Matthias Keller, Am Dürrgrund 22, Waischenfeld
und Edda Hochleitner, Günthersbühler Str. 145, Nürnberg

Sterbefall
Am 14.08.2010
Helmut Pietsch, Vorstadt 44, Waischenfeld

Wissenswertes

Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern
Informationsveranstaltungen
30. September 2010 „Todesfall: Versorgt über den Partner?“
07. Oktober 2010 „Berufsunfähig - was wäre wenn?“
14. Oktober 2010 „Selbständig? Richtig und gut rentenversi-

chert!“
28. Oktober 2010 „Wer? Wann? Wie(viel)?
Jeweils Beginn 16.30 Uhr,
Veranstaltungsort Wittelsbacherring 11, Bayreuth
Nähere Informationen:
Telefon 0921/607-1121, abs-bayreuth@drv-nordbayern.de

Fahrt zu Sr. Columba
und Kloster Oberzell
Am Dienstag, den 07. September 2010 besuchen wir Sr.
Columba im Kloster Oberzell, verbunden mit einer Führung
durch Kräutergarten und Klosterkirche.
Fahrtbeginn ist um 10.00 Uhr in Waischenfeld am Schulsteg in
der Fischergasse. Vorher wird der Ranger abgeholt, d.h. 9.30
Uhr Saugendorf, Gösseldorf - Ortseingang, Seelig - Bushäu-
schen, Hubenberg - Gasthaus Polster, Heroldsberg - Abzwei-
gung, Waischenfeld. Weiterfahrt über Hollfeld, Autobahn Bam-
berg, Richtung Würzburg.
Mittagessen in Rimpar. Weiterfahrt nach Kloster Oberzell. Um
14.00 Uhr Treffen mit Sr. Columba und Besichtigung von Kräu-
tergarten und Klosterkirche. Anschließend zum Kaffeetrinken
oder Brotzeitmachen nach Veitshöchheim.
Heimfahrt nach Waischenfeld, Rückkunft ca. 20.00 Uhr. Aus-
fahren vom Ranger.
Fahrtkosten: EUR 6,50
Anmeldungen: bei Beate Haas bis 6. September, Tel. 284.

Bürgerbus-Fahrplan für Waischenfeld

Deutsche Rentenversicherung -
Arbeitsgemeinschaft Bayern
Waisenrente bei Volljährigkeit?
Anspruch nur unter bestimmten Voraussetzungen!
Viele junge Menschen starten demnächst ins Berufsleben. Mit
dem Ende der schulischen Ausbildung kann auch der
Anspruch auf Waisenrente wegfallen. Darauf weisen die Regio-
nalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin.
Waisenrenten werden nach dem 18. bis zum 27. Lebensjahr
nur gezahlt, wenn sich die Waise in einer schulischen oder
beruflichen Ausbildung befindet oder an einem freiwilligen
sozialen oder ökologischen Jahr teilnimmt. Eine Verlängerung
der Waisenrente über das 27. Lebensjahr hinaus ist während
einer Ausbildung nur für Zeiten eines abgeleisteten Wehr- oder
Zivildienstes möglich.
Oftmals ist nicht bekannt, dass mit dem Abbruch oder dem vor-
zeitigen Ende einer Ausbildung der Anspruch auf Waisenrente
bei volljährigen Waisen endet. Auch während des Grundwehr-
und Zivildienstes oder einer Arbeitslosigkeit besteht nach dem
18. Lebensjahr kein Anspruch auf Waisenrente.
Um Missverständnisse und Rückforderungen zu vermeiden,
empfehlen die Regionalträger der Deutschen Rentenversiche-
rung in Bayern, sich rechtzeitig zu informieren und derartige
Änderungen sofort mitzuteilen. Kompetente Beratung zum
Thema Waisenrente erhält man in allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen und am kostenlosen Bürgertelefon unter 0800
1000 48088. Über www.deutsche-rentenversicherung-in-bay-
ern.de gelangt man auf die Startseite des jeweiligen Regio-
nalträgers, wo man schnell und unkompliziert die Adressen der
Beratungsstellen findet.

Erleichterter Zugang
zur freiwilligen Rentenversicherung
Wer bisher nicht zur freiwilligen Versicherung in der gesetzli-
chen Rentenversicherung berechtigt war, profitiert unter
Umständen jetzt von einer gesetzlichen Neuregelung. Der
Gesetzgeber hat ab sofort den Personenkreis der Berechtigten
erweitert. Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen
Rentenversicherung in Bayern hin.
Mit der Neuregelung können versicherungsfreie oder von der
Versicherungspflicht befreite Personen jetzt auch ohne Vorver-
sicherung freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung zahlen.
Das kann vor allem dann interessant sein, wenn bislang für
einen Rentenanspruch nicht genügend Versicherungsjahre vor-
handen waren und eine Beitragserstattung nicht in Betracht
kam.
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Davon betroffen sind zum Beispiel Beamte oder Mitglieder
eines berufsständischen Versorgungswerkes. Unter bestimm-
ten Voraussetzungen ist auch eine Sondernachzahlung mög-
lich. Mit dieser können die erforderlichen Beitragsmonate für
einen Anspruch auf Regelaltersrente sofort erfüllt werden. Die
Deutsche Rentenversicherung weist jedoch darauf hin, dass
ein Anspruch auf eine gesetzliche Rente zur Kürzung einer
anderweitigen Versorgung führen kann. Für eine persönliche
Beratung zur freiwilligen Versicherung und zur Sondernachzah-
lung stehen die Experten der Deutschen Rentenversicherung in
den Auskunfts- und Beratungsstellen oder am kostenlosen Bür-
gertelefon unter 0800 1000 48088 zur Verfügung.
Unter www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de findet
man über einen Link auf der Startseite des jeweiligen Regio-
nalträgers die Adressen der Beratungsstellen.

Region Bayreuth
Informationen aus dem Regionalmanagement
Stadt und Landkreis Bayreuth
Infotag Wiedereinstieg am 21. September 2010
Beim ersten Bayreuther “lnfotag Wiedereinstieg” erhalten
Frauen und Männer aller Altersgruppen Informationen und
Tipps für den beruflichen Wiedereinstieg. Auch Personalverant-
wortliche von regionalen Firmen und Behörden sind eingela-
den, sich über die vielfältigen, regionalen Angebote hinsichtlich
zukunftsorientierter Personalpolitik zu informieren und das
Potenzial von Berufsrückkehrenden zu nutzen.
Eine Vortragsreihe mit Top-Referentinnen ergänzt die Veran-
staltung, umrahmt von Informationsständen und vielen beglei-
tenden Angeboten. Highlight wird u.a. ein Vortrag von Cordula
Nussbaum sein. Sie ist Autorin und wurde als eine der TOP 100
Excellent Speakers in Deutschland ausgezeichnet.
Der Eintritt ist kostenlos. Alle Informationen zum Programm
unter www.region-bayreuth.de.

ONLINE: Veranstaltungskalender für die Region
Nun ist es endlich soweit: Der
gemeinsame Veranstaltungska-
lender für Stadt und Landkreis
Bayreuth ist online. Alle Kommu-
nen können ihre Daten direkt ein-
pflegen, die Bürger und Besu-
cher profitieren davon. Auch
Veranstalter, Vereine und Ver-
bände können einen eigenen
Zugang erhalten.

Schauen Sie mal rein: www. region-bayreuth.de.

Neues aus der “Neubürg”
Die Region Neubürg beim “Tag der Deutschen Einheit” in
Bremen
Die Region “Rund um die Neubürg – Fränkische Schweiz” wird
sich bei den zentralen Feierlichkeiten zum 20. Tag der Deut-
schen Einheit am 2. und 3. Oktober 2010 in Bremen einem
deutschlandweiten Publikum aus Politik und Gesellschaft prä-
sentieren. Die zweitägige Veranstaltung setzt sich zusammen
aus einem Bürgerfest, der sog. Ländermeile, auf der sich alle
deutschen Bundesländer vorstellen, und dem zentralen Fest-
akt, bei dem die Ministerpräsidenten, unsere Bundeskanzlerin
wie auch unser Bundespräsident erwartet werden. Die Präsen-
tation ist eine tolle Gelegenheit, unsere Region Menschen aus
dem ganzen Bundesgebiet vorzustellen. Mit dabei sein wird die
Therme Obernsees mit einer mobilen Sauna, außerdem das
Grenzlandmuseum Mödlareuth. Die Region wird in Bremen ver-
treten durch Landrat Hermann Hübner, einer Delegation der
Bürgermeister aus den Mitgliedsgemeinden der Regionalen
Entwicklungsgesellschaft sowie dem Regionalmanagement.

Frei von CO2 – Sei mit dabei!
Viele elektrische Geräte verbrauchen selbst dann Strom, wenn
sie vermeintlich ausgeschaltet sind. Standby-Funktionen und
Ladestationen bei Elektrogeräten verbrauchen Strom, sobald
sie am Netz sind. Schalten Sie Ihren Fernseher und andere
Geräte deshalb immer direkt am Gerät aus.

Im September können Sie uns melden, wie oft Sie darauf
geachtet haben und dabei tolle Preise gewinnen. Unser Koope-
rationspartner Baumann GmbH stiftet Einkaufsgutscheine im
Gesamtwert von EUR 200,-. Außerdem können Sie bei der Bau-
mann GmbH kostenlos ein Energiemessgerät ausleihen, um
Ihren eigenen Stand-by-Stromverbrauch zu messen. Machen
Sie mit unter www.region-bayreuth.de.

Mitfahrzentrale für Stadt und Landkreis Bayreuth
Hohe Spritkosten, ansteigender Verkehr,
Staus und Schadstoffe, aber auch die
immer knapper werdenden Ressourcen
machen es aus ökologischen wie ökono-
mischen Gründen immer interessanter,
Fahrgemeinschaften zu bilden! Mit ein

paar Mausklicks können sich Interessierte im Internet nach
einer Mitfahrgelegenheit umsehen oder selbst eine Fahrge-
meinschaft anbieten.
Gleich anmelden unter www. region-bayreuth.mifaz.de.

Jugendpflege-Schulungen
für Waldbesitzer
Nur durch konsequente und frühzeitige Eingriffe können Wald-
bestände stabilisiert und der Holzzuwachs auf die besten
Bäume gelenkt werden. In gemeinsamer Übung wird das „Wie“
in jungen Nadel- und Laub- Beständen erarbeitet und es wer-
den verschiedene Werkzeuge und Techniken von einem Forst-
wirtschaftsmeister vorgeführt. Ab September gibt es nicht nur
für Laub- und Mischbestände eine Jugendpflege-Förderung
von 400,-EUR pro Hektar, sondern neuerdings auch fürs reine
Nadelholz, sogar in etwas älteren Beständen als bisher.
Die Forstdienststellen Hollfeld und Waischenfeld laden alle
interessierten Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zu diesen
Schulungen ein:
Freitag, 3.9.2010 um 14.00 Uhr Treffpunkt: Pendler-Parkplatz
bei Plankenfels an der Straße Richtung Obernsees. 0160-
7131633, Frau Hack.
Freitag, 10.9.2010 um 14.00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz in Auf-
seß (gegenüber Aromachemie). Diese Schulung wird den
Schwerpunkt Fichte haben (v.a. aus Naturverjüngung). 0160-
7131631, Frau Düser. Um Anmeldung wird gebeten.
Freitag, 24.9.2010 um 14.00 Uhr Treffpunkt Schützenfestplatz
in Hollfeld. 0160-7131633, Frau Hack.

Motorsägenkurse in Zusammenarbeit
mit der Landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft
Voraussichtliche Daten für Motorsägenkurse:
18.10. (Theorie) und 19. oder 20.10. (Praxis) im Raum Wai-
schenfeld (2-tägig).
08.11. (nur Praxis) für Fortgeschrittene, die bereits einen
Kurs absolviert haben. Ort wahrscheinlich Gösseldorf.
10. und 11. Januar 2011: Motorsägenkurs für Frauen im
Raum Hollfeld
in den Herbstferien 2010 geplant: Motorsägenkurs für Vater
und Sohn
Bitte informieren Sie sich und melden Sie sich frühzeitig an bei
Kathrin Düser, Forstrevier Waischenfeld, 0160-7131631. Die
Plätze sind sehr begrenzt.

Waldbesitzervereinigung Hollfeld e.V.
von 1969
Holzpreise auf hohem Niveau - sehr gute Absatzmög-
lichkeiten
Fichtenpreis über 90 Euro/fm zzgl. gesetzl. MWSt. (2b+BC)
Kiefernpreis über 70 Euro /fm zzgl. gesetzl. MWSt. (3a+ BC)
Schnelle Holzabfuhr

Waischenfeld - 8 - Nr. 8/10



Abrechnung nach Werkseingangsmaß
Kostenfreie Beratung
Vorbereiten der Bestände für Unternehmereinsätze
Vermittlung von zuverlässigen Forstunternehmern
Schlagräumung
Transparenz bei der Abrechnung
Und viele weitere Serviceleistungen
Die Waldbesitzervereinigung Hollfeld ist ein eingetragener Ver-
ein und kein gewinnorientiertes Unternehmen!
WBV Hollfeld - der Partner für Ihren Wald
Werden Sie Mitglied, lassen Sie sich beraten und nutzen Sie
unsere 40-jährige Erfahrung!
Geschäftsstelle WBV Hollfeld e.V., Treppendorf 36, 96142 Holl-
feld, Tel.: 09274/8427

Bayerische Forstverwaltung
“Seh’ ich den Wald vor lauter Bäumen nicht?”
Ein Tag rund um den Wald für Groß und Klein
Das abwechslungsreiche Programm des Waldbesitzertages
2010 in Bayreuth bietet eine bunte Mischung aus Unterhaltung
und Information.
Kinder- und Jugendprogramm Unterhaltung
z.B.: z.B.
+ Kletterwand + fränkische Volksmusik
+ Spielstraße + Theater
+ Baumklettern + Kunst mit Holz

+ Hundevorführung
+ Jagdhornbläser

Information Speisen u. Getränke
z.B.: z.B.:
+ Vortragsreihen + Deftiges vom Grill
„Klimawandel – Auswirkungen + verschiedene Braten
auf den Wald” + Wildgulasch
„Neue Waldbesitzer” + Kaffee und Kuchen
+ Vorführung von Forstmaschinen + Vegetarisches
+ live erleben: + alkoholfreie Getränke
von der Pflanzung bis zur Holzernte + Bier und Wein
Wann? 19.09.2010 – 9.30 bis 18.00 Uhr
Wo? Bayreuth, Landwirtschaftliche Lehranstalten,
Adolf-Wächter-Str. 39, 95447 Bayreuth
Wer? Bayerische Forstverwaltung mit ihren Partnern

Land- und forstwirtschaftliche
Sozialversicherungsträger Franken
und Oberbayern
Für Ihre Sicherheit - LBG mit Vorführungen und
Informationen
beim Bayreuther Waldbesitzertag
Rund um die sichere Baumfällung, die fachgerechte Aufarbei-
tung von unter Spannung stehenden Baumstämmen und um
die anschließende Brennholzaufarbeitung geht es bei den Vor-
führungen und an den Informationsständen der Land- und
forstwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und
Oberbayern beim Bayreuther Waldbesitzertag am 19. Septem-
ber 2010 auf dem Gelände der landwirtschaftlichen Lehranstal-
ten des Bezirks Oberfranken.
Die Besucher erwarten interessante Vorführungen an Span-
nungs- und Fälltechniksimulatoren. Gezeigt und erklärt werden
die wesentlichen Vorteile von Säge- oder Sägespaltautomaten
im Vergleich zur traditionellen Brennholzaufarbeitung. An ver-
schiedenen Kreissägen wird gezeigt, auf welche Schutzeinrich-
tungen es ankommt, damit das Sägen unfallfrei vonstatten
geht.
Sicherheit bei der Waldarbeit steht und fällt mit der persönli-
chen Schutzausrüstung - in Bayreuth wird dies eindrucksvoll
beim Helmtest und bei Schnittschutztests vorgeführt.

Die LBG-Sicherheitsberater warten zudem auf mit einer Aus-
stellung rund um Infektionskrankheiten durch Zecken. Schauta-
feln geben wertvolle Tipps, wie man sich wirkungsvoll vor den
Erregern von FSME und Borelliose schützen kann.
„Die LBG Franken und Oberbayern möchte mit ihren umfang-
reichen Vorführungen und Ausstellungsbeiträgen an die erfolg-
reichen Waldbesitzertage der Vorjahre anknüpfen. Wie bereits
in den vergangenen Jahren möchten wir neue, aber auch alle
bisherigen Waldbesitzer, über Arbeitssicherheit informieren
und Tipps zur sicheren Waldpflege und Brennholzaufarbeitung
geben, um so Unfälle durch Unkenntnis zu vermeiden”, so Karl
Biburger, stv. Leiter des Dienstleistungszentrums Prävention
der LBG Franken und Oberbayern. „Unser Ziel ist es, zu zei-
gen, dass Waldarbeit ausschließlich in die Hände von erfahre-
nen Profis gehört, denn das Risiko für einen Laien, bei solch
anspruchsvollen und auch schweren Arbeiten zu verun-
glücken, ist überdurchschnittlich hoch”, so Karl Biburger.

Hintergrundinformation:
Die Aktionen der LBG sind eingebettet in den Waldbesitzertag
der Bayerischen Forstverwaltung. Waldbesitzer finden dort
auch ein breites Spektrum an interessanten Themen für die
Bewirtschaftung Ihres Waldes. Weitere Informationen erhalten
Sie telefonisch unter 0921/603 345. Näheres zu den Waldbesit-
zertagen finden Sie auch im Internet unter http://www.fob.lsv.de
(im Bereich <<Veranstaltungen).

Wer hoch hinaus will,
sollte sich vor dem Fallen schützen!
Auch 2009 zählten die Leitern zu den Hauptunfallverursachern
in der Land- und Forstwirtschaft, so die Statistik der Land- und
forstwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und
Oberbayern. Die Unfälle verlaufen oft tragisch, die Kosten dafür
gehen in die Millionen. Besonders erschreckend: Die Zahl
derer, die sich im Zuständigkeitsbereich der LBG Franken und
Oberbayern während der Arbeit beim Benutzen von Leitern
schwer verletzt haben, ist im Vergleich zum Vorjahr um 15 Pro-
zent angestiegen! Eine Entwicklung gegen den allgemein rück-
läufigen Trend bei den Unfallzahlen. Leitern kommen überall
zum Einsatz: bei der Arbeit im Betrieb, bei Bauarbeiten, im
Haushalt, im Obstgarten. Viele Unfälle ließen sich mit einfachen
Maßnahmen vermeiden.

Damit bei der Obsternte nichts passiert …
Damit die Obsternte sicherer wird, rät die LBG Franken und
Oberbayern: Arbeiten Sie wenn möglich vom Boden aus zum
Beispiel mit Apfelpflücker. Überprüfen Sie alle Leitern und Stüt-
zen regelmäßig vor dem Einsatz auf Tauglichkeit. Benutzen Sie
zu Ihrer eigenen Sicherheit Leiterspitzen, Zurrgurte und Leiter-
stützen. Legen Sie die Leiter im richtigen Anstellwinkel (rund
70 Grad) an, verwenden Sie am Hang Leiterfüße mit Niveau-
ausgleich. Wer die Leiter an Ästen sichert, muss darauf achten,
dass der gewählte Ast tragfähig ist! Legen Sie die Leiter mög-
lichst nahe am Stamm an, denn dort sind die Äste in der Regel
stabiler. Vor allem aber: Steigen Sie nur auf die Leiter, wenn Sie
sich wirklich körperlich fit fühlen!
Ihre LBG gibt unter www.fob.lsv.de (im Bereich Prävention /
Unfallverhütung / Informationsmaterial / Faltblätter) weitere
Tipps.Unsere Merkblätter können auch telefonisch angefordert
werden unter 0921/603 -345, 089/454 80 -500 oder 0931/8004
-225

Information über das
FFH-Stichprobenmonitoring in Bayern
Wald-Lebensraumtypen
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet
die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, den Erhaltungs-
zustand der besonders schutzwürdigen Lebensräume, Tier-
und Pflanzenarten (nach Anhang I bzw. II und IV der FFH-RL)
von gemeinschaftlichem Interesse zu beobachten (Monitoring).
Gemäß Art. 17 der FFH-RL melden die Mitgliedsstaaten alle
sechs Jahre einen Bericht mit den wichtigsten Ergebnissen die-
ses Stichprobenmonitorings an die Europäische Kommission.
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Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungs-
zustand der Lebensräume und Arten in Deutschland über eine
einfache Stichprobe zu ermitteln und zu dokumentieren. Die
Probeflächen werden zufällig aus den bayernweit bekannten
Vorkommen der jeweiligen Schutzgüter ermittelt. Die Probe-
flächen können dabei sowohl innerhalb als auch außerhalb von
FFH-Gebieten liegen.
Zuständig für Kartierungen von Waldlebensräumen und für
Arten mit enger Bindung an Wälder ist dabei die Bayerische
Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft (LWF).
(Hinweis: Für Offenlandarten und -Lebensraumtypen ist das
Landesamt für Umwelt (LfU) zuständig.)
Im Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens eine
Probefläche der Lebensraumtypen, 91T0 „Flechten-Kiefern-
wald“ und 91U0 „Steppen-Kiefernwald“. Diese Probeflächen
sollen im Auftrag der LWF im Zeitraum Juli 2010 bis April 2012
untersucht werden. Die Untersuchungen haben keinerlei Kon-
sequenzen für die Grundeigentümer und Nutzungsberechtig-
ten und führen auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flur-
stücke.
Viele der Untersuchungsflächen werden land- oder forstwirt-
schaftlich genutzt. Damit die Stichprobe als repräsentativ
angesehen werden kann, ist es deshalb wichtig, dass die
Stichprobenflächen keine Sonderbehandlung erfahren und wie
bisher im gleichen Rahmen genutzt werden.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihr zuständiges Amt für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zur Verfügung.

Zuschüsse für Nahwärmeprojekte
Bioenergieregion will die Effizienz
von Biogasanlagen steigern
Die Bioenergieregion Bayreuth bezuschusst Machbarkeitsstu-
dien für Projekte zur Steigerung der Energieeffizienz von Bioen-
ergieanlagen. Hierfür stehen insgesamt 10.000 Euro zur Verfü-
gung.
Die Zuschüsse können für Projekte beantragt werden, die dazu
beitragen, die Effizienz vorhandener oder geplanter Bioener-
gieanlagen zu verbessern, insbesondere durch die Einrichtung
von Nahwärmenetzen. Gefördert werden 40% der Kosten,
maximal jedoch 2500 Euro.
Zuschussfähig sind Machbarkeitsstudien, nicht jedoch die kon-
krete Bauplanung.
Antragsberechtigt sind Kommunen sowie Betreiber von Bioen-
ergieanlagen und Nahwärmenetzen in der Bioenergieregion
Bayreuth. Die Mittelvergabe erfolgt nach Reihenfolge und Rele-
vanz der Anträge. Diese sind formlos zu richten an das Regio-
nalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth. Ansprechpart-
ner ist Bernd Rothammel, Tel. 0921-728-340, E-Mail:
bioenergie@region-bayreuth.de.
Mit dem Projekt soll ein Problem gemindert werden, welches
bei Biogasanlagen häufig auftritt: Die bei der Verstromung des
Biogases anfallende Abwärme wird nicht optimal genutzt. So
geht allein in der Bioenergieregion Jahr für Jahr eine Energie-
menge verloren, die dem Heizwert von über zwei Millionen
Litern Heizöl entspricht. Diese Verluste könnten vermieden wer-
den, wenn die Abwärme beispielsweise für die Wärmeversor-
gung von Häusern in der Nachbarschaft genutzt würde.
Der neue Zuschuss für Machbarkeitsstudien ist Teil eines Maß-
nahmenpaketes, das von einer Expertenrunde entwickelt
wurde. Dieser gehören Vertreter des Fachverbandes Biogas
e.V., des Maschinenrings Bayreuth-Pegnitz, der Energieagen-
tur Oberfranken, des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten, der Bioenergieregion Bayreuth und von C.A.R.M.E.N.
e.V. an. Zum Maßnahmenpaket gehören außerdem Qualifizie-
rungsmaßnahmen, die ebenfalls finanziell unterstützt werden
sollen. Hierzu werden derzeit die genauen Förderkriterien aus-
gearbeitet.
Das Projekt „Effizienzsteigerung von Bioenergieanlagen“ ist
eines von sieben Fachvorhaben der Bioenergieregion Bay-
reuth, mit welchen in den nächsten Jahren der umwelt- und
sozialverträgliche Ausbau der Bioenergie gefördert werden
soll.

Die Bioenergieregion umfasst das Gebiet von Stadt und Land-
kreis Bayreuth sowie die Gemeinden des Wirtschaftsbandes
A9 – Fränkische Schweiz. Als eine von 25
Modellregionen wird die Bioenergieregion Bayreuth vom Bun-
desministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz mit Fördermitteln unterstützt.

Öffnungszeiten
15. April bis 15. Oktober
Mo.. Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Aufruf für den Weihnachtsmarkt 2010
Für den diesjährigen Weihnachtsmarkt kann sich noch ein Ver-
ein oder Organisation, die die Kaffeestube und das Bastelan-
gebot für die Kinder anbieten möchte, melden. Zu den Aufga-
ben gehören neben dem Bastelangebot für Kinder auch der
Aufbau, das Einrichten sowie die Mithilfe beim Abbau des
Weihnachtsmarktes (Lichterketten, Musikanlage, Dekoration
usw.).
Interessierte werden gebeten sich bis zum 15.10.2010 in der
Tourist-Information Waischenfeld zu melden.

Waischenfelder Adventskalender
Auch in diesem Jahr möchte die Tourist-Information wieder
einen „Waischenfelder Adventskalender“ organisieren. Hierzu
werden 24 Personen gesucht, die je ein Adventsfenster deko-
rieren.
Wer mitmachen möchte sollte sich bis zum 15.10.2010 in der
Tourist-Info melden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen 19222

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Nofalldienst
Dienstbereitschaft in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von
18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis. Zusätzlich möchten wir auf
die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der
übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) hinweisen.

September
04./05.09.2010
Dr. Kunze Moritz, 95444 Bayreuth
Maximilianstraße 26................Tel. 0921/54511 und 0921/99951

11./12.09.2010
Dr. Reichenberger Simone, 95445 Bayreuth
Spinnereistr. 5a..................................................Tel. 0921/56904
................................................0921/1612705 u. 0176/64127602
Dr. Schmitt Klaus, 95485 Warmensteinach
Egerländer Str. 363..............................................Tel. 09277/347
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18./19.09.2010
Dr. Renner Ulrich, 95444 Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 33.....................................Tel. 0921/61131

25./26.10.2010
Dr. Schinner Hans, 95444 Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 46.....................................Tel. 0921/52575
Dr. Schwarzmann Mirjam, 96142 Hollfeld
Bamberger Str. 7 .................................................Tel. 09274/271

Volkshochschule Waischenfeld
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Veran-
staltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichterschei-
nen muss in Zukunft die Teilnehmergebühr nachgefordert wer-
den. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle Kursgebühr
entrichten.

Gesellschaft und Leben

Beruf und Karriere
EDV
Wf 001_2 „Grundkurs MS Word und Ms Excel“
Termine: Di.,05.10./Do.,07.10./Di.,12.10./Do.,14.10. • jeweils:
19.00 - 21.00 Uhr • Gebühr: 40,00 Euro • Referentin: Katharina
Bartilla • Schule Waischenfeld • max. Teilnehmer 15 Personen
Erste Schritte am PC, in MS Word und MS Excel. Für jede
Altersgruppe! Ohne Vorkenntnisse.
Wf 002_2 „MS Word- Aufbaukurs“
Termine: Di.,16.11../Do.,18.11./Di.,23.11./Do.,25.11. • jeweils:
19.00 - 21.00 Uhr • Gebühr: 40,00 Euro • Referentin: Katharina
Bartilla • Schule Waischenfeld • max. Teilnehmer 15 Personen
Der Kurs ist ausgelegt für alle, die Grundkenntnisse in der Text-
verarbeitung bereits erworben haben. Vorlagen, Serienbrief,
Visitenkarten, etc. werden erarbeitet.
Wf 003_2 „Internet und E-Mail“
Termine:
Di.,11.01.2011/Do.,13.01.2011/Di.,18.01.2011/Do.,20.01.2011 •
jeweils: 19.00 - 21.00 Uhr • Gebühr: 40,00 Euro • Referentin:
Katharina Bartilla • Schule Waischenfeld • max. Teilnehmer 15
Personen
Suchen und Finden von Informationen im Internet. Schreiben Sie
E-Mails, leiten Sie diese weiter, beantworten Sie diese, legen Sie
Adressbücher an. Heutzutage schon fast ein Muss für Jeder-
Frau und JederMann. Keine Vorkenntnisse erforderlich!

Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung
Wf 001_4 „Yoga für Erwachsene“ - Kurs 1
Beginn: Di.,21.09.2010 • 17.30 - 19.00 Uhr • Aula, Schule • 10
Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache,
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage • Gebühr: 40,00 Euro
• Leitung: Kettig Astrid • max. Teilnehmer 15
Wf 002_4 „Yoga für Erwachsene“ - Kurs 2
Beginn: Di.,21.09.2010 • 19.15 - 20.45 Uhr • Aula, Schule • 10
Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache,
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage • Gebühr: 40,00 Euro
• Leitung: Kettig Astrid • max. Teilnehmer 15

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 002_4 „Rückenschule“
Beginn: Di.,21.09.2010 • 20.00 - 21.00 Uhr • Turnhalle • 10
Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte •
Gebühr: 30,00 Euro • Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitma-
chen kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche
Wohlbefinden unterstützen.

Wf 003_4 „Pilates“
Beginn: Sa.,25.09.2010 • 18.30 - 19.30 Uhr • Turnhalle • 10
Abende • Gebühr: 30,00 Euro • Leitung: Margareta Spessert
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.
Wf 004_4 „Skigymnastik“
Beginn: Fr.,15.10.2010 • 18.30 - 19.30 Uhr • Turnhalle • 10
Abende • Gebühr: 30,00 Euro • Leitung: Margareta Spessert
Konditions- und Aufbautraining für Wintersportler und für
Jedermann.
Wf 003_4 „Frühförderung mit und auf dem Pferd - für

Kinder von 3 bis 6 Jahren“ - Neu!!!
Beginn: Termin nach Absprache • 90 Minuten • Reitstall in
Heroldsberg • 6 Nachmittage • Gebühr: 130,00 Euro • Leitung:
Marina Wehrl (Dipl-Psychologin, Reittherapeutin)
Kindergarten- und/oder Vorschulkindern werden in Kleingrup-
pen von max. 3 bis 4 Kindern mit speziell ausgebildeten Pfer-
den in verschiedenen Bereichen spielerisch gefördert: Körper-
bewusstsein, Wahrnehmung (taktil, auditiv, visuell), Kreativität,
Merkfähigkeit und Visuomotorik. Sowohl im Umgang mit dem
Pferd, aber auch innerhalb der Kleingruppe werden zudem
soziale Fähigkeiten wie Partnerschaft/Gruppenverhalten und
verbale Kommunikation gefördert und ausgebaut. Dies gilt
sowohl für ängstliche Kinder vor dem Hindergrund einer Ver-
besserung des Selbstbewusstseins durch den Umgang mit
anderen Kindern und den Pferden, aber auch für impulsive Kin-
der durch das Erlernen von sozial wichtigen Fähigkeiten zur
Selbstregulation.

Kultur und Gestalten
Wf 004_4 „Nähkurs“
Beginn: Fr.,22.10.2010 • 18.30 - 20.00 Uhr • Grundschule Wai-
schenfeld, Handarbeitsraum • 1 Abend • Gebühr: 20,00 Euro
zzgl. Materialkosten • Leitung: Sonja Lindner, Schneidermeiste-
rin
Nähen - gar nicht so schwer wie man sich das vorstellt. Mit den
richtigen Grundbegriffen, können Sie sich im Nu nützliche und
dekorative Sachen schneidern. Im Kurs werden verschiedene
Dinge wie der richtige Umgang mit der Nähmaschine, kleinere
Ausbesserungsarbeiten oder das Einsetzen eines Reisver-
schlusses erlernt. Bitte bringen Sie eine Nähmaschine, Nähu-
tensilien und evtl. vorhandene Näharbeiten mit.
Wf 004_4 „Grundkurs Mosaik“
Beginn: Fr.,05.11.2010 • 18.30 - 20.00 Uhr • Grundschule Wai-
schenfeld, Werkraum • 1 Abend • Gebühr: 15,00 Euro zzgl.
Materialkosten • Leitung: Wolf Juliane/Keller Gerdi
Techniken, Materialien, Projekte und Motive. Gemeinsam erler-
nen wir die Grundtechniken des Mosaiklegens. Mit dieser
Technik können Sie Nützliche oder dekorative Gegenstände
zum selber behalten oder zum Verschenken herstellen. Falls
vorhanden, können Fliesenreste oder Mosaikreste mitgebracht
werden.

Literatur
Au..._5 „Lese- und Gesprächskreis“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 004_5 „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung • 10 Std. • Gebühr: 28,00 Euro •
Leitung u. Anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899
Wf 005_5 „Flöte für Fortgeschrittene“
Beginn: nach Vereinbarung • 10 Std. • Gebühr: 28,00 Euro •
Leitung u. Anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899
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Spezial und mehr
Hauswirtschaft
Wf 004_6 “Kochkurs für Männer“
Beginn: Termin wird noch bekannt gegeben • 19.00-22.00 Uhr
• Schulküche • Gebühr: 8,00 Euro + Materialkosten • Leitung:
M. Söldner Teilnehmerzahl: max. 15 Personen
Wf 005_6 “Kochkurs für Frauen“
Beginn: Termin wird noch bekannt gegeben • 19.00-22.00 Uhr
• Schulküche • Gebühr: 8,00 Euro + Materialkosten • Leitung:
M. Söldner Teilnehmerzahl: max. 15 Personen
Kochen - nicht nur für den Alltag. Kreatives Kochen nicht für
jeden Tag und nicht mit alltäglichen Zutaten.

Einladung
zum Herbst Secondhand-Basar
am Sonntag, 19. September 2010
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen am Sonntag, den
19.09.2010 von 14.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrheim in Wai-
schenfeld.
Angeboten werden unter anderem Herbst- und Winterkleidung,
Spielsachen, Bücher, Kassetten, CDs, Kinderwägen und -sitze,
Kindersportartikel und vieles mehr.
20 % des Verkaufserlöses des Basars und 100 % des Erlöses
aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen kommen dem Kinder-
garten zugute.
Für ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet ist gesorgt.
Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) ab 13.30 Uhr.
Verkaufsnummern und weitere Informationen erhalten Sie ab
dem 06.09.2010 im Kindergarten.
Die Waren liefern Sie bitte direkt in den Pfarrsaal (im Pfarr-
heim) an:
Am Mittwoch, 15. September 2010 von 18.00 bis 19.30 Uhr,
am Donnerstag, 16. September 2010 von 12.00 bis 13.00 Uhr
oder am Freitag, 17. September 2010 von 8.00 bis 10.00 Uhr.
Nicht veräußerte Waren können am Montag, den 20. Septem-
ber von 12.00 bis 13.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr im
Pfarrsaal abgeholt werden. Auch heuer steht wieder das Ange-
bot, übrig gebliebene Waren für einen Hilfstransport zu spen-
den. Es können keine Waren zurückgenommen oder umge-
tauscht werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Der Elternbeirat

Abfahrtzeiten zum Schulhaus
in Plankenfels 2010/2011
Nachstehend die Abfahrtszeiten für die Grundschüler 4. Klasse
aus Löhlitz zum Schulhaus in Plankenfels.

Linie Löhlitz / posertouristik, Hollfeld
Löhlitz I 6.57 Uhr
Löhlitz II 6.58 Uhr

Staatliche Gesamtschule Hollfeld
Abfahrtszeiten der Frühlinien im Schuljahr
2010/2011
Linie Waischenfeld - Firma Gick
Waischenfeld I 6.55 Uhr
Waischenfeld II 6.57 Uhr
Nankendorf 7.00 Uhr
Stechendorf 7.10 Uhr

Linie 8 - posertouristik
Siegritzberg 7.08 Uhr

Breitenlesau 7.10 Uhr

Zochenreuth 7.12 Uhr

Hochstahl 7.14 Uhr

Schressendorf 6.55 Uhr

Scherleithen 6.57 Uhr

Wadendorf 6.59 Uhr

Kobelsberg 7.00 Uhr

Linie 12 - posertouristik
Löhlitz I 6.57 Uhr

Löhlitz II 6.58 Uhr

Kaupersberg 7.03 Uhr

Treppendorf 7.08 Uhr

September
Mittwoch, 01.09.
14.00 Uhr - 17.00 Uhr Abenteuerwanderung für Kinder ab 4

J. durch den Sagenwald zum Sinnesparcours
Gösseldorf, Fr. Düngfelder (Tel. 09202/238)

Samstag, 04.09.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Dienstag, 07.09.
10.00 Uhr Seniorenausflug, Pfarrei Waischenfeld

Freitag, 10.09. - Montag, 13.09.
Kirchweih in Gösseldorf

Samstag, 11.09.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Sonntag, 12.09. - Sonntag, 24.10.
11.00 Uhr Vernissage/Ausstellung Burggalerie Wai-

schenfeld, Mittwoch bis Sonntag von 11.00 bis
18.00 Uhr

Kunstforum Waischenfeld e.V., Frau Gerhäuser,
Tel. 09202/940000

Samstag, 18.09.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Freitag, 24.09. - Sonntag, 26.09.
Erntedankfest auf Gut Schönhof

Freitag, 24.09. - Montag, 27.09.
Kirchweih in Seelig

Samstag, 25.09.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/9601 17)
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Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelf-
ranken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Am Dienstag, 21.09.10 findet in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr
im Rathaus Waischenfeld, lI. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sitzungssaal)
der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Rentenversiche-
rung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Herr
Hofmaier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Die Mitglieder des VdK können die Sprechstunden bei nach-
stehend aufgeführten Anschriften wahrnehmen:

Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon: (0921) 759870 – Telefax: (0921) 7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Sprechzeiten in der Geschäftsstelle:
Dienstag: .............................8.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag:.......................................................8.00 - 12.00 Uhr

Kinderfeuerwehr
Das nächste Treffen der Kinderfeuerwehr findet am Samstag,
4. September 2010 von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.
Aus Sicherheitsgründen sollten die Kinder festes Schuhwerk
tragen.

SK Nankendorf-Löhlitz
Tagesausflug in den Frankenwald
Die Soldatenkameradschaft Nankendorf-Löhlitz lädt herzlich
ein zu einem Tagesausflug am Sonntag, 5. Sept. in den Fran-
kenwald.
Auf dem Programm steht auch ein Erlebnisbesuch bei der
Schokoladenmanufaktur Lauenstein Confiserie.
Abfahrt: Lö 7.30 Uhr; Na 7.35 Uhr
Der Fahrpreis inkl. Brotzeit am Bus beträgt 18.- EUR; Kinder
14.- EUR
Anmeldung bei Günther Graf, Tel. 09204/289
oder Michael Trautner, Tel. 09204/9180100
Nähere Info und genaue Fahrtroute unter
www.gasthausgraf.de.tl

Zeltkirchweih in Gösseldorf
10. - 13. September 2010
mit Unterhaltungsmusik u. Tanz im beheizten Festzelt

Programm
Freitag, 10. September 2010
ab 18.00 Uhr Krenfleisch- und Haxenessen

Stimmungsmusik den „Holltowers“
Samstag, 11. September 2010
ab 20.00 Uhr Rock & Pop mit der Kultband „Sydney & Cosi“

Sonntag, 12. September 2010
10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt,

Frühschoppen mit Unterhaltungsmusik
ab 14.00 Uhr Kaffee, Kuchen und Küchla frisch aus der

Pfanne
ab 18.00 Uhr Auftritt der legendären Stimmungsmacher „KLEE-

BLATT“
Montag, 13. September 2010
ab 19.00 Uhr Großer Kirchweihausklang mit den „Mecki´s“
Fr., So. u. Mo. Eintritt frei
Herzlich lädt ein
Die Ortschaft Gösseldorf

Förderverein Kunstforum
Waischenfeld e.V.

gibt seine vierte Ausstellung 2010 - MalARTist
-bekannt
Am Sonntag, den 12. September 2010 um 11:00 Uhr, findet
die Vernissage zur letzten Kunstausstellung in dieser Saison
statt. Alle Kunstinteressierten sowie Freunde, Bekannte und
Feriengäste sind zur feierlichen Eröffnung sehr herzlich in die
Burggalerie Waischenfeld eingeladen.
Die musikalische Umrahmung gestaltet „Belcanto Vocale“,
eine durch Funk und Fernsehen bekannte Waischenfelder
Gesangsgruppe.
Die vierte Kunstausstellung 2010 steht unter dem Motto -
MalARTist.
Der Vorsitzende des Fördervereins, Prof. Heinz Gerhäuser,
stellt neun Künstlerinnen und Künstler vor. Sie gehören einer
Gruppe an, die der surrealistisch malende Künstler und
Dozent, Juan Seyfried, unterrichtet. „Surrealismus oder innere
Revolution“, dieser rätselhafte, irrationale und traumhafte Mal-
stil gehört heute zu den populärsten Kunstrichtungen. Er lässt
sich in vielen Bildern seiner Schüler unverkennbar wiederfin-
den.
Die Künstlergruppe trifft sich seit 2007 regelmäßig Montag-
abend im Spitalbau in Hollfeld. Unter der Regie von Seyfried
sind seither viele anspruchsvolle Gemälde, vorwiegend in
Ölfarbe, entstanden. Jetzt präsentieren sie ihre Werke in Wai-
schenfeld erstmalig der Öffentlichkeit.
Die im Folgenden genannten Künstlerinnen und Künstler freuen
sich sehr darauf, viele kunstinteressierte Gäste begrüßen zu
dürfen.
Bis auf Nadine Weggel, sie wohnt in Thurnau, sind alle anderen
Teilnehmer in Hollfeld angesiedelt.
Susanne Benker, Öl-, Acrylmalerei
Konrad Hümmer, Aquarell-, Pastell-, Ölmalerei
Izabela Meisel, Ölmalerei
Marlies Mortsiefer, Öl-, Acrylmalerei
Peter Reimer, Ölmalerei
Erwin Schraudner, Ölmalerei, Krippenbau
Irmtraud Tinz, Encaustic (Wachsmalerei)
Gaetano Urso, Ölmalerei
Nadine Weggel, Ölmalerei
Ausstellungsdauer: So., 12. Sep. bis So., 24. Okt. 2010.
Eintritt frei!
Adr.: Schlossberg 20, 91344 Waischenfeld; Burg Wai-
schenfeld, Kunstgalerie im 1. OG

Öffnungszeiten der Galerie:
Mittwoch bis Sonntag, jeweils von 11.00 - 18.00 Uhr und nach
Vereinbarung.
Kontakt: Elvira Gerhäuser, Tel. 0 92 02 - 94 00 00
E-Mail eghs@mac.com
Internet: www.kunstforum-waischenfeld.de
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